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IntelligenMatl M Laibcher ZeitW U. 89.
(!>2!—2) Nr, 5 «

G d i k t.
Mi t Bezug auf das hieramtliche

Edikt vom »3. Jänner d. I . , Z, 60,
wird bekannt gemacht, daß nachdem
die erste exekutive Feilbietung erfolglos
blieb, am

26. A p r i l I « 6 t t ,
Vormittagä !) Uhr, zur zweiten exe»
kutivcn Feilbletllng des landtastichen
Gutes Obcrelkcnstcin hicramts ge-
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Ratschach als
Gericht, am 24. März 1866.

(936-1) Nr. 2634.

Dritte erck. Feilbietnng.
Vom k. k. Vezirks^mte Tressen als

Gericht wird mit Vezug auf das Edikt
vom 2. Dezember 1865, Z. 2634, hiermit
kund gemacht, daß am

24. A p r i l d. I .
znr dritten Feilvictung der dem Josef
Supmmc von Ncpce gehörigen, im Grund«
buche Weinbnchcl ^ud Urb.«3tr. 40 und
7 7 ^ vorkommenden, auf 347 fi. bcwer«
thetrn Realität in der 'Amtökanzlel ge«
schrillen werden wird.

Treffen, am 15. April 1866.
(902—1) " " ' 7 ^ r ^ 2 0 2 5 .

Dritte exet. Feilbietung.
Vom k. l. VezirkSamtc Planina als

Gericht wirb im Nachhange zu dem Eoikte
vom 30. Dezember 1865. Z. 5141 , in
der Ellkulioiiösache dcö Herrn Ilikob Vla>
Hon gegen Anton Gasoali uon Planina
l>>". 925 fi. (!. «. l,'. lielannt genlllcht. daß
zur zweiten Ncalfeilblclnngölagsahung am
6. April d. I . kein Kauflustiger erschien,
daher am

11. Mai d. I.
zur dritten Tagsahung geschritten werden
wird.

Planina, am 6. April 1866.

(900—^1) N^i9597

Dritte exet. Feilbictimg.
Von dem l, l. Vezilföl'mtc Plmmm

als Gericht wird mit Vezug anf das Eoill
uom 29. Dezember 1865, Z 6074. be-
kannt gemacht, daö am

1. M a i l. 3.,
Vormittags um 10 Uhr. in der Erekutions-
sache des Mathias Wolnnger von Planina
yegeu Franz Hntier uon Garcarenc l'lo.
^30 ft. zi,r rritleu cxekutiuen Nca!feil°
bietllng gcschiitle» werden wird.

Planina, am 4. Apli l 1866.

(907—1) Nr7 i46 .

Erekutivc Fcilbietuug.
Von c>em k. k. Veznköanüc Silllch nlS

bericht wicd hicmit bekannt gcinacht:
Es sei über l^iö Ansllchcn des Franz

Pcrko uon Sittich, Zessionen der Filial-
lirche St. Pctri uon Dob. gegen Franz
Nrsdeich uon Siilich, Bcsit)' und Rechts,
"achfolgcr dcö Anton Ne^dcrch uon ebenda,
'"säen schuldiger 199 fi. 32 ' / , kr. ö. W.
^' 6. c. i „ die eickuliue össcnlllche Verstei»
Nnung dei dem ^eylern gehörigen, im
^rundd.lcht b.r Herrschaft Sittich des
banaamteö >«ul) Urb, - Nr. 122 und deS
^U'p^chtcö .̂ !ll) Urb.«Nr. 34 uoikommc»-
"^l Ncalltät. im gerichtlich erhobenen Schäz«
iUl'gswerlhe von925 fi. 5. W.. gewilliget
^>d zur Vornahme derselben rie Fli l-
^llüig^tagsdhllngen anf den

14. J u n i ,
16, J u l i und
16. August 1 8 6 6 .

'/eSma! Vormittags nm 9 Uhr. in rcr
"ichtöldllzlei mit dem Anhange bestimmt

" " d t n . daß die feilzubietende Realität
>ur del lcr leßten Feilbielung anch nnter
km Sch^iiügöwrrthc an ecu Meistbietcn«
^u l)lnla»gf^l'en werde.

D<is Schäßuugi?prolokoll. der Gruud.
ua)^zl^l>l u»d die Kizitation^edingmssf

^'" 'e» bei diesem Gerichte m den gewöhn-
^en Amtsstunden cuineschen werden,

nn, /5 / ' Bezirksamt Sittich alö Gericht.!
" " ^9. Jänner 1866.

(880-1) Nr. 5502.

Erckutive
Rcalitätenvcrfteigerung.

Voin k. k. stä'bt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Eö sei über Ansuchen dcö Herrn Martin
Ogorcuz uon Skofelza die exekutive Ver-
steigernug der dem Anton Kraöloviz ge«
hörigen. gerichtlich nuf 2952 fi. 20 kr.
geschätzten, im Gruudbuchc Thurn an der
Laibach «uli Urb-'Nr. 325 uorkommenden
Hnbrcalltät bewilliget und hiczu drei Feil»
bictunMagsahungcn, »ud zwar die erste
auf den

12. M a i ,
die zweite auf den

13. J u n i
und die dritte auf den

> 14. J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über den Schähnngswcrth, bei
der dlitlcn aber auch unter demselbeu hintan»
gegeben werden wird.

Die Lizitationsbedingnisse, wornach ins>
besondere jeder Lizitant uor gemachtem An>
bole ein lOpcrz. Vadium zu Handen der Lizi<
tations-Kounnission zn erlegen hc,t, so wie
das SchätMigöprotokol! und der Grund,
buchseltrakt könncu iu der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 21. März 1866.

(906-1 ) Nr. 205.

Erekutive Fcilbictung.
Von dem k. k. Vezirksamle Sittich als

Gericht wird yiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Franz Vinzenz Zicglcr, durch Herrn Dr.
. Snppan von Laidach, gegen Herrn Hein>
> rich Sparouiz uon Laserbach. Bezirk 3tcif<

niz. wegen aus den ZalilnngsiNlfträ'gcn uom
12. Imn 1865, Nr. 1485 mw I486.
schuloiger 500 fi. und 2500 fi. ö, W. o. 8. c.
in die elective öffentliche Versteigerung
der dem Lehttrn gehörigen, im Grund-
buche dlr Start Weireiburg >u!> I<»»»> l.
Folio 1 1 , 12. 13. 14 und 103, dann
der im Grundbuchc der Pfarrgilt St E^'di
zuWcixelt'U!g^ul)Uib.Nl.51.Nktf,.Nr. 19
uorkommenden Realltälen ln Weixellinrg.
im gerichtlich erhobenen Schä'pungowlrthc

, uon 4130 ft, ö. W., gewiUigrt und znr
Vornahme dclftlbe» die Feilbictungstag'
sahungen auf den

28. M a i ,
30. J u n i nnd
30. J u l i l 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr. im Amis»
sipe mit dem Anhänge bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten nur
bei der lrhten Feilbietnng auch unter
dem Schähimgöwelllie an den Mcistl'iclen»
den hintangegeden werden.

DaS SchaplmgSprotokoll, der Grnnd-
l'uchselMikl und die Lizilationsbcdinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Ainiöstnndcn eiiigcsrhcn werden.

K. k. Vczillöaml Sittich als Gericht,
am 26. Jänner 1866.

(901 -1 ) Nr. 1960.

Dritte exek. Feilbietung.
Von dem k. l. Vcznköamte Planma

alö Gericht wird mit B^uq auf das
E^ilt vom 27. Dezember 1865. Z. 5596,
blkannt gemacht, daß ln dcr Ofelutions'
sdche der Maria Srebernak uon Zirluiz
gegen Andreas Varaga von dort pln. 87 fi.
36 V2 k>. l̂ . ". l'. am

2. M a i I. I .
Vormittags um lO Uhr. in Petress der
erekuliucn Veräußerung der dem Erekuttn
auf daö Gerauth Stambcrgerca ûl> Nktf,«
Nr. 11 "<! Pf'Nrgilt Zirkniz znstehcnden
Rechlc die dritte FcilbictnngStagsahnng
iu drr Gerichtskanzlti abgehalten werden
wirb.

Planina, am 4, April 1866. ^

(893—1) Nr. 1170.

Grekutive Realitäts-
und

Fahnlisse-Versleigmmg.
Von dem k. k. Äezirlöamlc Krainburg

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht.
Es sei über das Ansuchen des Martin

Sajooic uon Olsenk, durch Herrn Dr.
Pollak von Krainburg, acgcu Vlas Äresdr
uon Obcrscld wegen auS dem gerichtli-
chen Vergleiche uom 15. September 1865,
Z. 3836, jchuldigcr 63 ft. ö. W. l!. «. «.
ill die exekutive öffentliche Versteigerung >
dcr dem Letztern gehörigen, im Gruuobuche ^
Michelstälten 5uli Url'.«Nr. 119 uoikon..
mendcn Realität, und dcr nachbcnauntcu

-Fährnisse, als: 2 Ochsen. 1 Kuh, 1 Wirth,
schaflöwagen nnd 30 Zentner Stroh, m,
gerichtlich erhobenen SchähungSwerlhc uon
887 fi. ö. W., gewilligct und znr Vornahme
derselben die ezck. Fcilbietungstagsaßungcn
auf den

3. M a i ,
2. J u n i und
5. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. im Orte
der Realität mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubiclcudc Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungswcrthc an den Meistbietende!,
hintaugegsbei, werde.

Das Schäpungsprolokoli, dcr Grund,
bnchöcrtrakt lind die Lizitatlonsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstlindcn eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Krainburg als Ge>
richt, am 28. Februar 1866.

(904.-1)^ ^ M^2047

Crekulive Feilbictung.
Von dem l. l. Bczirksamle Sittich als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausucheu der Theresia

Nutschcr uon Laibach gegen Franz Su<
pancic uon Neudorf wegen aus dem Zah»
lnngsaufirage uom 15. Angnst 1860, Z.
11826. schuldiger 262 fi. 50 kr. ö. W.
u. 5. c. in die erekutlue öffentliche Verstel«

gerulig der dem Letztern gehörigen, im
Grundbnche der Herrschaft Weirelberg 5i,l>
?0m. l l Rktf.'Nr. 240 Fol. 268 uorkou,.
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schäßungswerthe von 1000 ft. ö. W.. ge-
willigct uud znr Voruahme derselben die
Feilbietungstagsahnngen auf den

30. M a i .
2. I u I i und
2. August 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Amts-
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität uur bei der
letzten Fcilbietung auck unter dem Schäz«
zungswcrthe an den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll. der Grund»
buchsextralt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstuudeu eingesehen werden.

K. k, Bezirksamt Sittich als Gericht
am 26. Jänner 1866.

( 6 8 5 - 2 ) Nr. 1051.

Grekutivc Feilbietung.
Von dem l- k. Bczirksamlc Kraiudurg

als Gericht wird bekannt gemacht:
ES seien in der Ereklitionssache des Va-

lentin PIciwciß 8cn. von Laibach wider
Konrad Lokcr uon Krainburg wegen schul-
diger 400 fi. c. 5. l'.. cinucrstäüdlich bei«
dcr Theile, die mit Bescheid uom 9. Jänner
1866, Z. 82 , zur Feilbietuug dcr im
Grundbuche Waisach zu!) Urb.'Nr. 106.
L.iudtafel l>ul) lui , ! . XIV Fol. 121, Frei«
saß 8uli Urb.'Nr. 174, Höficiu ^ul) Urb..
Nr. 342, und dcr Stadt Krainbnrg ^uli
HZ. 47, 138 nnd 139 vorkommenden, auf
18047 fl. geschätzten Realitäten auf den
7. M ä r z und 7. A p r i l 1866, ange-
ordneten Fcilbietungstagsatzungcn alöabge«
halten erklärt, und es hat bei dcr auf den

1 1 . M a i 1 8 6 6 ,
angeordneten dritten Tagsatznng sein Vcr»
bleiben, bei welcher die Rcaliläten clfor-
dcilichen Falls auch unter dem Schätznngs»
werthe hintangcgebcn werden.

K. t. Bezirksamt Krainburg als Ge-
richt, am 26. Februar 1866.

Eine M'iigc belobender Anerkennungen mit »nun Äestellimgen beslätigcn
die Bortrcfflichleit dcij

î  Flacon

rinsachcr
Grösze
7l1 kr.

IIHllffllllffllDH
vonJ.J.RIE(iL in INNSBRUCK.

l fl. ;w kr.
l> Flacon
doppelter

Größe.

Um ein Beispiel cuiznfilhrm, folgt lK r der Brief einer Knndschast:
^ M l l n c h e n , dcn 30. August 1 ^ 1 .

Ener Wohlgclioren!
Ich ersnchc Sie, mir drei Flaeoiiö uon Ihrem v o r t r e f f l i c h e n Kräntcröl ;n senden,

bitte aber gleich nach dem Empfang deö Briefes; ich habe leider von Wien zn wenig mit-
genommen nnd in München bekommt man cö nicht. Ich sende drei Gulden üsterr. Wahr. ;
in Wien tostet dcr Flacon 70 tr. oslcrr. Währung.

I h r O c l , hochgeehrter Herr, ist u n ü b e r t r e f f l i c h ; me in H a a r ist m i r sehr
a u s g e g a n g e n , aber se i tdem ich da? O c l gcl i ranchc (cS ist e in J a h r , daß
ich eö ' b ranchc ) , ist mein H a a r sehr schön g e w o r d e n : c .

Hochachtungsvoll «R. > I .
Vom Haufttversendnngö-Depot bei I . I . N i c g l i l l I n n s b r u c k werden f m i l k i r t e
Bestellungen mit beil iegendem B e t r a g e f ü r 6 F l a c o n s in ostencichischc nnd deutsche

Staaten f ranco zugesendet.
Echt Nl habeil bei Herrn

E. BirsckitK, Apotheker zu Marialiilf in Lailiaeli.
I n Gra; bci dcn Herren I . Eichlcr , Apotheker, und I . P n r g l e i t u e r , Apotheker;

in Klagcnfnrt bei ^errn Vi rnbachcr , Apotheker; in Marbnrg a/D. bei Herrn I . B a n -
la la r ' , , Npothctcr. Mo—8^>

« I iiiiHPTill\v/y^^*^
Nnler den verschiedenen Mitteln, welche man vorschlagen l,at, den durch seinen Geschmält

wie dnrch seine Form dem Patienten so widerstrebenden F l s ch l c b er t h r a n zn ersetzen, hat sich
dcr G r i m a u l l'schc j 0 d i r t c N e t l i g ^ S Y r u P bis irtzt alö da^ wirksamste und ;wecteut-
sprcch>:ndstc bewährt. Derselbe versagt nie senic wohlthuende Wirkung in der Behandlung van
Ärnstkranlhcilen, Schwindsncht, anämischeu, lymphatischen und skrophnlüsen Beschwerden; ergreift
den Magen nicht an, rci.;t den Appetit nnd w,rd besonderl« bei Kindern mit Erfolg geqen ssarblosig-
leit nnd Schlaffheit der Hant und die bei denselben so häufig eintretende Verdorbenheit dcr Säfte,
sowie gegen HalSdrüscn-AiiM-eilinnge» gebraucht. Dcr Ncl l iq-Syrnp iN iu der Pariser Prari« seit
Kurzem cingcfilhrt nnd wird henle bereitö von den hervorragendsten Aerzten al? das wirtsamste,
Blutrcinign'ulMnttel täglich verordnet.

Die Baste dcö i 0 d i r t e n N e t t i g - S y r u p s ist der Saft dcr K r e s s e (X: l5<us, im,l)
nnd de? N e t t i g i > ^'«»'kwi-in), beides anlislorbutischc Pstanzen von anerkannten Eigenschaften,
welche Jod nnd Schwefel in ualilrlichem Zustande enthalten nnd deren Name für die Wirtsamkcit
des Präparat? nnd die Leichtigkeit der Eiunehmnng bei Erwachsenen wie bei Kindern hinlänglich
Vnrgschafl leistet Die Doktoren V a z i n nnd 6 a z e n a v t vom Hofspltal S t . ^,'onis iu Paris
empfehlen deu jodirtcn Rettig-Eynip ganz besonders auf Grund zahlreicher günstiger Ersolae ae.u'il
die verschiedcucn Hautkrankheiten. lit^"^

VNederlagen in allen bedentenderen Apotheken Oesterreichs.
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Neues Werk von Ernest Renan.
Das mil grosser S|iiinming' erwartete Werk:

Die Apostel
von

Ernest Kenan
ist soeben eingetrossen und bei Igi i . v . K l e i i i m a y r <fe F . Hamfoerg-
in L a i b a c h in der französischen Original-Ausgabe wie auch in deutscher Ueber-
selzung zu haben.

Einladung
zur crstcil

General-Versammlung der Viehverstcherungsbank
„APIS,"

welche Sonntag den 13. Mai 1866. Vormittags um 10 Uhr, im lokale der
Bank, Stadt, Dorothcergasse Nr. 9. stattfindet.

G e g e n s t ä n d e d e r V e r h a n d l u n g :
1. Wahl von Mitgliedern des AcrwaltnugSrathcS und Bestimmung der ihnen gemäß ß. 15

der Statuten zukommcudru Vcrglltuug.
2. Entgcgeuunhnic dcS Rechenschaftsberichtes.
3. Prufuug der Vaulrechuuugell nnd Wahl von drei Censoren.
4. Berathung nnd Beschlußfassung llber von Mitgliedern im Sinnc dcö Z. 10 «!!„«:> 4 der

Statuten etwa ciugcbrachte Auträgc.
VWs- Mitglieder, welche bci der Generalversammlung erscheinen, wollen sich beim Einlritlc dnrch

Vorweisung ihrer Polizzcn uild eventuell ihrer Vollmachten lcgilimircu.

(938) Der Vcrwaltunasrath.

! ^""""""""^ Ei l iger und sicherster
^ ^"s ^ < Z ^ „ « ^ ^ Marlmlschniz ^
tz wlllUIIlyaZUl- ^ ^ <-, ^ allerhöchsten Pa- ^
D ^ . ^ ß ^ 3 " ! ß triers voin 27teu >
Z lycr ^ ^ Dezember 1«5« ^

^ Grundlage. ^ ̂ O « ^ « « ^ ß G ^ ^ rar Rachah- ^

Mr. Tetley's Nähr- und Mastftulvcr
für Schwcme,

um cilierscits l>ci Schweinen die nrößtmöglichc Q u a n t i t ä t und licstc Qua-
lität an ?̂ lcisch uud ssctt zu erzielen, anderseits dieselben von allen schuia«
rotzcudcn Thierchcn, alS: T r i ch inen , F i n n e n , vo l lkommen f re i zu er-
halten.

Preis eines Packetcs k 1 Pfd. W. G. 40 kr. ö. W.
Dann:

Mr. Tetley's Hcilpulver für Schweine.
Das beste, durch mehr als » t tOOfä l t i ge E r f a h r u n g erprobte Heil-

mittel in den meisten Krankheilen der Schweine und das zuverlässigste
Präservativ gegen Seuchen.

Preis eines Packetes 5 12 Loth W. G. 3N kr. ö. N .
Fabrikation einzig und allein bci D o m . Nizzv l i in NudolfSwcrth;

Ceutralverscudllugö-Dcpot bci Herrn M a r t i n M a r i u daselbst. s^g-m
Außerdem zu haben:

c>n Agram bei Herrn I . Guthardt. I n Kremsicr dei Hrrrn Iofef Dreyer.
^ „ „ Ednard König. „ Laibach „ Const. Nizzoli.
" St. Varthelme bei Hrrrn ss. Vicii. „ „ „ ^ Gustav Etrdry.
" Blschofla^b.Hrn.Rnd. 9iaM. „ „ „ Karl Achtschiu,
" Cilli „ Franz Ianejck. „ „ „ Iahaun Banmgartncr
" Durovar „ Anton itusscmc. H Söhne.
" Esscg „ Max v, Karoilevich. „ Laudstraß „ F. Schettiuz.
" Gra, „ VlilderOberranzmcicr. „ M a r b u r g „ I . Kollrtnig.
" Gurkfeld „ Friedrich Vömcheö. „ Villach „ Andreas Ierlach.
" Karlstadt „ P. M. A. Lulsil-. > „ Wolfsbcrg „ 2U. Plrter.

(937) G. Z. 16.

Uzitation.
I n Folgc Bewilligung des k.k.

Landesgcrichteö Laibach vom 14ten
Apri l d. I . , Z. 2364, wcrden die
in den Verlaß dcö Gastgebers Flo-
rian Fischer gehörigen Fahrnisse,
bestehend in Kleidung, Wäsche,
Bettzeug, Einrichtungsstücken, Kü-
chengerathen , Gasthausrequisitcn,
Weingeschirren, Krautvorräthen
und sonstigen Effekten,

am 3O Apr i l d. I . ,
Früh !> Uhr, im Hause Nr. 10 in
der Kapuziner-Vorstadt an den
Meistbietenden gegengleich bare Be-
zahlung hintangegeben werden.

Laibach am 18. Apri l 16W.
Dcr k, k. Nolar l im Gcrichtölommissäl:

Dr. Julius Rebitsch.
(903-1) Nr. 2024

Bekanntmachung.
Vc»Nl k. k. VezilkScnnte Plainna alö

Gericht wird im Nachhange zn dem Edikte
lwm 24. Jänner 1860, Z. 180, in der
Ercllitionssache des Herrn Anton Mozck
von Plauina gcge» Herrn Edliard ̂ any
von Rakck l'tl». 6000 ft. «. 5. l). bekannt
geinacht, d<iß zur ersten NeiilfeillilltlUlgs'
lac)s.it)l,ng lei» Kmiftnsii^er erschienen ist.

Pliinina, am 6. April 1866. >
Lott^ichliugeu vom 18. A p r i l :

W i e n : HG t w tt« 7 5 «
G r a z : 5 2 3 5 2 3 tttt 8 «

Mit 1.M >.A
beginnt im hiesigen C o l i s e u m die ver-
mehrte Aufnahme dcr Transcncn'Vcqncu'i
ticrung. Die Herren HcmSbcsitzcr, welche
sich dcr AePlarticrnng im eigenen Hanse
entledigen wollen, können beim Colisemu-
Inspektor die Mclduug machen. (930—2)

sind anS freier Hand zu vcrkaufcu. —
Näheres: Wicucrgasfc Nr. 6 1 , 1. Stock.

Angekommene Fremde.
Nili 17. April.

S t a d t W i e n .
Die Hcrrcn: Lncka, Kortz nnd ssulka, Kauf«

lmtc; und Vonin, Lirlltenant, uon Wien. —
Pontzlil, Inspektor dcr Südbcchi. — Trinll,
Nciscndcr. ^- Marizza, lion Görz. — Kump,
Kaufmann; Kra5,lil und Lm5ek, Handrlölcüls,
von Gottschcc. — Horvath, Praltilant, von Egg.
F in l , Hcmdclömaim, und Nittrr v. Andrioli,
vou Graz.

E lephant .
Die Hcrrcn: Pfosf, Privat, von Stern»

bcrg, — Krmnz, k. l . iliotar, von Lichtcnwald.
— Dcnlschsohn, Fabrikant; Pancr; Stnbcnvoll,
nnd Spitzcr, iransicntc, von Wicn. — krvcn,
Koopcrator, von Scssana. — Malli, i!cdcrfabri-
lant, von Ilcnmarltl. — i!iningc,r, Gcschästörci-
scndcr, von Tricsi. — Ncol, Vcaintcr, von Po-
novi«,̂ . — Ncnniichcr, Postincistcr, von Moränzh.
— Sornch, HandlnngSrciscndcr, von Prag, —
KorwilM-, Kanfinann, von Vtcichenbcrg. — Kanl-
ner, 5tanfinaun, von Wien, — Frommer, Fa-
brikant, von W,-Nc>lstadt.

' Vaierischer Ho f .
Dic Hcrrcn: Hafner, Dr. dcr Philosophic,

und PcaMi, von 5,'act,
M o h r e n .

Herr Hecht, Holzhändler uou Marburg.

Steinbruch-Verpachtung.
Der cinc Stunde von der in Untcrstcicrn gelegenen Eisenbahnstation Ncichcnbnrg entfernte,

lü K r a i n gelegene, zn V a n - , Vuadcr-nnd Pf laster-Tte inen vorzugsweise geeignete Stein-
bruch per Nillill» im Bezirke G n r t f e l d in U n t c r k r a i u ist mit l^ M a i > . I » zu ver-
pachten. — Nähere Nnelnnst hierüber ertheilt die Gütcr-5Uerwaltuna zu T h u r n a m h a r t .

^ Ta sich alljährlich in der S a i s o n die Anzahl drr zum ^

1 vorkommenden k

fc Stroh-Hüte
! gleichzeitig so sehr auhl inf t , das; e? nicht innner in^glich ist , die Arbeit p r o m p t und ̂
! init ganzer S o r g f a l t zu liefern, so ersuche ich höflichst, mi r die H ü t e srtthzcilig — ^
! je eher, jc lieber — zn ilvergeden, um meine geehrten K n n d c n gewiß nach W u n s c h d
^ uud l'estens bedienen zu löuueu. >

Gelegeiltlich habe die Ehre, dem hohen Adel und den geehrten Damen tnnd zu geben, !'
daß ich mich gegenwärtig in W i c n befinde, liinnen kurzem aber m i l einer Anzahl neuester 5
M o d c - 2 t r o l j l , i i t e , M a n t i l l s , . N o r f u - H e m d c n , ^ ' l i e m i f t t t c ö , Ne t zc , B ä n - f
d c r und B l u m e n wieder hier eintreffen und dadurch im Stande sein werde, alleu nur ̂
muglichcu Ausprilchcu meiner l», l . Kuudcn auf das Genaueste »achziillimmrn. ^

A. j . i is< i i i i : .
^ (925-2) ' Knndschaftöplllh vi8-!>-vi3 der Schnstcrbritckc Nr. 222. !


